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Intensivierungsstunden (verpflichtend), Pluskurse (freiwillig) und Wahlunterricht (freiwillig) 

 
 
Sehr geehrte Eltern der Jg. 5-10, 
 
hiermit will ich Sie über die Regelung hinsichtlich der verpflichtenden Intensivierungsstunden und der 
freiwilligen „Pluskurse“ (sowie Angebote aus dem Wahlunterricht) und deren Belegung informieren. Sie 
erhalten mit diesem Schreiben über die Klassenleiter eine Übersicht über das Angebot im Wahlunterricht und 
bei den flexiblen Intensivierungsstunden und bestätigen durch Ihre Unterschrift die Wahl Ihres Kindes.. 

Bei den Intensivierungsstunden ist laut Gymnasialschulordnung (GSO) zwischen verpflichtenden 
(verbindlichen) und freiwilligen (flexibel wählbaren: „Förderstunden, Pluskurse“) Intensivierungsstunden 
zu unterscheiden.  
 
Die Schüler erhalten in den Jg. 5 und 6 je zwei verpflichtende Intensivierungsstunden und in Jg. 7 eine 
verpflichtende Intensivierungsstunde (zu erteilen in der ersten Fremdsprache). Diese sind, wie der 
Name besagt, zwingend vorgeschrieben. In Jg. 8-10 gibt es keine verpflichtenden Intensivierungsstunden 
mehr.  
 
Darüber hinaus besteht jedoch die Verpflichtung, in den Jg. 5-10 im Rahmen der von der 
Kultusministerkonferenz vorgegebenen Wochenstundenzahl aus einem von der Personalsituation 
abhängigen Angebot von 9 Stunden – Pluskursen - (auf 6 Schuljahre verteilt) mindestens 5 individuell 
zu wählen. Diese Verteilung auf 6 Schuljahre ist nicht verbindlich, vielmehr können die Stunden auch in 
einem kürzeren Zeitraum, z.B. in Jg. 5-8 oder Jg. 6-9 oder in Jg. 6-8 und Jg. 10, abgegolten werden.  
 
Zu diesem Angebot von 9 freiwilligen Pluskursen gehören z.B. speziell eingerichtete Förderangebote in 
Kernfächern (Latein, Mathematik, Englisch, Französisch). Zum Teil können diese Angebote, vorübergehend, 
auch jahrgangsstufenübergreifend (für Schüler mit Latein als erster und zweiter Fremdsprache, für Schüler 
mit Englisch als erster und zweiter Fremdsprache) durchgeführt werden.  
 
Diese Pluskurse können auch Angebote aus dem Wahlunterricht umfassen (z.B. Theater, Big Band, 
Orchester, Sportneigungsgruppen, Kunst usw. Diese Beispiele erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit), 
die die Schüler entsprechend ihren Neigungen wählen können. 
 
Für das Zählverfahren gilt:  
Zum Beispiel schlägt eine einstündige „Mathematik-, Latein-, Englisch oder Französisch-Förderung“ oder Big-
Band Probe (Dauer: 45 min) mit einer Stunde, ein zweistündiger Theater-Arbeitskreis mit zwei (der zu bele-
genden fünf) Stunden (Dauer: 90 min) zu Buche. Sollte die Belegung nur für ein halbes Jahr erfolgen, wird 
0,5 bzw. 1 Punkt angerechnet. Die Schüler erhalten mit dem Jahreszeugnis den Punktestand. 

Mit freundlichen Grüßen 
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